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Strommarkttreffen „Nachfragetarife und Lastflexibilität“

Berlin, 31. März 2023

Smart Meter und der 
langersehnte Aufbruch 
zum Smart Grid
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Déjà-vu: 2019 haben wir bereits die Hindernisse beim Smart-
Meter-Rollout diskutiert – was hat sich seitdem geändert?
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Bei dem Strommarkttreffen im November 2019 
haben wir bereits zu den selben Themen 

diskutiert → Viele der damals diskutierten 
Probleme bestehen heute noch!

Aus diesem Grund hat das BMWK im Oktober 2022
den Neustart für den Smart-Meter-Rollout 

angekündigt – damals in der Diskussion unter dem 
Arbeits-Titel Smart-Meter-Aufbruch-Gesetz

Situation 2019 Situation 2023

https://www.dena.de/newsroom/meldungen/2022/habeck-kuendigt-neustart-fuer-smart-meter-rollout-an/
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Mittlerweile gab es bereits Lesungen im 
Bundestag sowie Anhörungen im 
Ausschuss des Bundesrats. Es wird davon 
ausgegangen, dass das GNDEW im Mai 
in Kraft tritt.

Im Anschluss:
BMWi: Kosten-Nutzen-Analyse 
für einen flächendeckenden 
Einsatz intelligenter Zähler 
BSI: Schutzprofil für die 
Kommunikationseinheit eines 
iMSys für Stoff- und 
Energiemengen

Die „Markterklärung“ besagte, dass min. 
3 SMGw verschiedener Hersteller BSI-
zertifiziert und am Markt verfügbar sein 
mussten sowie die Rolloutpflichten im 
MsbG durchzusetzen seien

Der Smart-Meter-Rollout in Deutschland zieht sich –
nicht zuletzt wegen hohen Sicherheitsanforderungen

3www.HORIZONTE.group   |  Smart Meter und Smart Grid31.03.2023

19.03.2012: 12.12.2018:
Erstes zertifiziertes SMGw

31.01.2020:
Allgemeinverfügung 
(„Markterklärung“)

13.07.2009: 
EU-Richtlinie 
2009/72/EG

12.2011: 
BNetzA: Eckpunktepapier -
"Smart Grid" u. "Smart Market" 

„Mitgliedstaaten 
gewährleisten, dass 
Intelligente Messsysteme 
(iMSys) eingeführt werden“

Smart Grid ist ein Netzwerk, welches  
Verbrauchs- und Einspeiseverhalten aller 
verbundenen Marktteilnehmer integriert

02.09.2016:
Gesetz zur Digitalisierung der 
Energiewende (GDEW) inkl. 
Messstellenbetriebsgesetz 
(MsbG) tritt in Kraft

21.07.2021:
MsbG-Korrektur nach 
Eilbeschluss des OVG Münster 
zur Rechtswidrigkeit der 
Markterklärung.

20.10.2022:
Ankündigung des „Smart-
Meter-Aufbruch-Gesetz“ 
durch das BMWK mit in 
Aussicht gestellten 
operativen 
Vereinfachungen 

07.02.2023:
Entwurf „Gesetz zum 
Neustart der Digitalisierung 
der Energiewende“ (GNDEW)

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw11-pa-energie-digitalisierung-937246
https://www.bundesrat.de/SharedDocs/beratungsvorgaenge/2023/0001-0100/0023-23.html;jsessionid=BE28300514C79E1DE86251FF89064A77.1_cid349?nn=4732016&cms_topNr=23%2F23#top-23/23
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Intelligentes Messsystem:

Das Gesetz zum Neustart der Digitalisierung der Energiewende wird 
voraussichtlich im Mai 2023 in Kraft treten können

• 11/2022 „Straßenbahnentwurf“ des BMWK

• Fachministerium hat Vorschlag für Gesetzesvorhaben 
formuliert

• 12/2022 BMWK erklärt den vorliegenden Entwurf zum 
→ „offiziellen“ Referentenentwurf

• 01/23 Bundeskabinett muss Entwurf verabschieden 
→ Regierungsentwurf

• Gesetzesentwurf wird anschließend dem Bundesrat 
zugeleitet (Vorabfassung 07.02.2023)

• Stellungnahme des Bundesrates (03.03.2023) und 
Einbeziehung der Fachausschüsse (bis Mitte April)

• Aktuell ausstehend: Entscheidung des Bundestages

• Wenn Annahme des Gesetzesbeschlusses: Vorlage zur 
Billigung durch Bundesrat (vrmtl. 12.05.2023)

• Dann möglich: Vermittlungsausschuss

• Wichtig: Auch bei fehlender Billigung durch Bundesrat, 
kann Bundestag Gesetz beschließen (weil nur 
Einspruchsgesetz)

• Gesetz tritt mit Unterzeichnung durch Bundespräsidenten 
und Verkündung in Kraft
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Konsultation / 
Verbändeanhörung

Weiterführung 
Branchen-
dialog

Weiterführung 
Branchen-
dialog

„Zweck [der MsbG-Novelle] … ist … 
beschleunigte Digitalisierung der 
Energiewende im Interesse einer 
nachhaltigen und treibhausgasneutralen 
Energieversorgung, eines verbesserten, 
datengestützten Netzbetriebs und einer 
effizienten und nachhaltigen, 
datengestützten Netzplanung.“

Digitaler Zähler

Smart-Meter-
Gateway

Steuerbox 
(optional)
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Rolloutfristen und Preisobergrenzen (POGs; brutto) für 
Standardleistungen im Messstellenbetrieb

POG bisher
Verbraucher

200€

170€

130€

100€

100€

angm.

Alle vier Jahre kann die BNetzA per Festlegung die POG für die Anschlussnutzer*in (ANu) anpassen (§ 33 MsbG), erste Evaluation der Kostenaufteilung zw. Anschlussnetzbetreiber (ANB) und Anu in 2025
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>100.000 kWh/a

50.000-100.000 kWh/a

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Ausstattung

Max. 80€/a f. ANB
120€/a f. ANu

Ausstattung

2031 2032

20.000-50.000 kWh/a

10.000-20.000 kWh/a

Max. 80€/a f. ANB
90€/a f. ANu

Ausstattung

Max. 80€/a f. ANB
50€/a f. ANu

Ausstattung

§14a-Anlagen
Max. 80€/a f. ANB

50€/a f. ANu
Ausstattung

6.000-10.000 kWh/a
Max. 80€/a f. ANB

20€/a f. ANu
Ausstattung7-15 kWp

15-25 kWp

25-100 kWp

>100 kWp

3.000-6.000 kWh/a

<3.000 kWh/a

Max. 40€/a f. ANB
20€/a f. ANu

Max. 10€/a f. ANB
20€/a f. ANu

Verbraucher Einspeiser

<7 kWp

Möglichkeit zum 
agilen Rollout

20% 50% 95%

50% 95%

50% 95%

50% 95%

50%

95%50% 95%

O p t i o n a l

O p t i o n a l

20%

20%

20%

20%

20%

Max. 80€/a f. ANB
Angemessen f. ANu

95%

Gesetzliche Frist

In 2032: 
schätzungs-

weise ca. 
15-20 Mio. 

iMSys verbaut
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Situation BeispielstadtwerkSituation Deutschland
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Minimal-Rolloutziele für EVU - ein Szenario:

Ausgangslage: Insgesamt sind ca. mindestens 5,2 Mio. 
Zählpunkte1 in der Kategorien von 6.000-100.000 kWh/a 
Verbrauch und 7-100 kWp Einspeisung mit iMSys auszurüsten.

Ausgangslage: Betrachtung eines Beispielstadtwerk mit 100.000 
Zählpunkten, wobei 20 % in der Kategorien von 6.000-100.000 
kWh/a Verbrauch und 7-100 kWp mit iMSys auszurüsten sind. 

1Quelle: Monitoringbericht BNetzA 30.11.2022
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Minimaler Zubau iMSys pro Jahr: 
2025 – 2028 → ca. 0,52 Mio. 
2028 – 2030 → ca. 1,17 Mio.

Minimaler Zubau iMSys pro Jahr: 
2025 – 2028 → 2,0 Tsd. 
2028 – 2030 → 4,5 Tsd.

1,3 1,3 1,3

2,0 2,0 2,0

4,5 4,5

0

1

2

3

4

5

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Jährlich zu installierende iMSys bei 
Minimalausbau Deutschland (In Tsd.)

Aktuell sind schätzungsweise ca. 300.000 abrechnungsrelevante iMSys in Deutschland verbaut.
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Auswirkungen des MsbG-Entwurfs auf das Smart Grid
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Für das netzdienliche Schalten und Steuern von §14a-Anlagen lassen sich im MsbG-Entwurf drei Schwerpunkte identifizieren: 

▪ Der steuerbare NAP wird nun klar als 
Bestandteil der intelligenten 
Netzinfrastruktur verankert. 

▪ Explizit wird das Energiemanagement-
System (EMS) neben der Anlage als 
steuerbares Element definiert.

▪ Zusätzlich wird 1:n-Metering und damit die 
Bündelung mehrerer Erzeuger bzw. 
Verbraucher über ein SMGw forciert. 

▪ Hier sind nun auch Quartierslösungen hinter 
einem einzigen iMSys möglich.

 Die technische Umsetzbarkeit ist mit den 
derzeitigen SMGw-Funktionen noch nicht 
vollständig gegeben.

 Eine Standardisierung der genutzten 
Schnittstellen und Protokolle ist notwendig.

▪ Ein Angebot ist ab 2025 durch alle 
Lieferanten zu unterbreiten.

▪ Die stufenweise Abschaffung der De-Minimis-
Schwelle in Bezug auf das Angebot 
dynamischer Tarife führt zu einer höheren 
Nachfrage von Schalthandlungen auf NS-
Ebene. 

 Dabei ist die Übersetzung der aktuellen 
Tariflage in eine konkrete Schalthandlung 
bzw. Bezugsvorgabe durch einen aEMT und 
EMS zu betrachten. 

▪ Der „agile Rollout“ ermöglicht das 
nachträgliche Freischalten von 
Gerätefunktionen des SMGw.

▪ Die technische Ertüchtigung bereits 
eingebauter Hardware zum 
flächendeckenden Steuern und Schalten von 
Verbrauchern wird so per nachträglichem 
Softwareupdate ermöglicht. 

 Die Umsetzbarkeit der Updateprozesse ist 
aktuell noch nicht vollumfänglich gegeben. 

Steuerbarer 
Netzanschlusspunkt (NAP)

Dynamische 
Tarife 

Agiler 
Rollout

iMSys
EMS

▪ Netzdienliches Laden
▪ Eigenverbrauchs-

optimierung
▪ Systemdienstleistungen 

(Redispatch)
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CLS-Management sorgt für Transparenz und 
Steuerungsmöglichkeiten in der Niederspannung

Mittelspannung (analog Hoch- / Höchstspannung)

Nieder-
spannung

Ortsnetz-
station

Privathaushalt Gewerbe

EVU 
Netzleitstelle 

MS

CLS-Mgmt.
▪ Dis-Aggregierung
▪ Dynamisch
▪ Diskriminierungsfrei

Steuern

✓ EEG 2021

▪ EnWG §14a / Eckpunkte BNetzA

▪ Universalbestellprozess

▪ MsbG-Novelle (GNDEW)

▪ EnWG §14c & §41

▪ Koordinierungsfunktion (KOF)

▪ Weiterentwicklung der VNB- & MSB-Infrastruktur für 
Transparenz in MS- und NS sowie zum Steuern & Schalten: CLS-
Management-System und „Leitstelle für die Niederspannung“

▪ Konzipierung und Erprobung von netzdienlichen Schaltbefehlen 
und Dis-Aggregierung von MS in NS: Labor- und Feldtests zur 
Stabilisierung der Lösung

▪ Abgrenzung der Tätigkeiten zw.  MSB & VNB im CLS-
Management

Ausgestaltung des (regulatorischen) Rahmens

Operative und inhaltliche ToDo‘s
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Die Branche diskutiert, aber arbeitet auch unter Hochdruck 
an IT- und Hardware-Lösungen für das Smart Grid.
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CLS-Management für Smart Grid

EWE NETZ, RheinEnergie AG, 
Westfalen Weser Netz und 

GWAdriga zum Projekt CLS ON

Branchendialog ZfK im Gespräch

"Rollout-Neustart: Gelingt jetzt der 
Smart-Meter-Durchbruch?"

iRLMSys – neue Gerätetechnik

SMGw-Hersteller EMH und 
Messtellenbetreiber / Gateway-
Admin TMZ stellen neue Lösung 

iRLMSys vor

Link Link Link

https://www.horizonte.group/clson/
https://www.horizonte.group/clson/
https://www.youtube.com/watch?v=8KWingng5_g&embeds_euri=https%3A%2F%2Fwww.bing.com%2F&embeds_origin=https%3A%2F%2Fwww.bing.com&feature=emb_logo
https://www.zfk.de/digitalisierung/smart-city-energy/systemloesung-fuer-den-einsatz-eines-intelligenten-rlm-entwickelt
https://www.horizonte.group/clson/
https://www.youtube.com/watch?v=8KWingng5_g&embeds_euri=https%3A%2F%2Fwww.bing.com%2F&embeds_origin=https%3A%2F%2Fwww.bing.com&feature=emb_logo
https://www.horizonte.group/clson/
https://www.zfk.de/digitalisierung/smart-city-energy/systemloesung-fuer-den-einsatz-eines-intelligenten-rlm-entwickelt
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Frank Hirschi
Manager

Mob.: +49 151 2249 9009
Frank.Hirschi@HORIZONTE.group

Euer Ansprechpartner
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Wofür steht die HORIZONTE-Group?

• Die neue HORIZONTE-Group steht für 

Leistungen, die ihre Kunden voranbringen. Was 

zeichnet uns aus? Einsatzbereitschaft? Spaß an der 

Veränderung? Unbedingter Einsatz für Ihren Erfolg? 

Natürlich! Aber nicht nur. Die HORIZONTE-
Group ist höchst erfolgreich und ein Spezialist auf 

ihrem Gebiet. Mit der HORIZONTE-Group hat 

die Energiewirtschaft genau den Partner, den sie für 

den anstehenden Transformationsprozess benötigt.

• Gemeinsam mit unseren Kunden arbeiten wir an 

mutigen Strategien, damit Sie sichtbarer und 

unverwechselbar werden, Mitarbeiter inspirieren, an 

Sympathie gewinnen, neue Märkte erschließen und 

auf digitalen Kanälen erlebbar werden. 

• In unsere freundschaftlichen Geschäftsbeziehungen 

bringen wir unserem „RESULTING“-Ansatz ein, 

die Symbiose zwischen Fach- und Changeprozess.

11

Die Digitalisierung der Energiewirtschaft:
Von Anfang an unser Kernthema!

▪ 550 Mitarbeiter - und es werden mehr

▪ 24 / 7 im Einsatz in Europa mit Fokus auf die 

DACH-Region

▪ 1A tiefgreifendes Know-how im Energiesektor

▪ > 60 Kunden, die uns vertrauen

Unsere Referenzen:
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Die HG ist in fünf Geschäftsfeldern aktiv

12

HORIZONTE-Group AG
Luzern (Schweiz)

74,9%

evrotarget LLC.
Pristina (Kosovo)

metelligent GmbH
Baunatal (Deutschland)

HORIZONTE-Group 
GmbH

Bochum (Deutschland)

HORIZONTE-Group 
Technik GmbH
Löhne (Deutschland)

100% 100%

Consulting DE

Consulting CH

Energietechnik Zählermontage BPO

iceBaum
Dortmund (Deutschland)

Software-
Entwicklung

Associate Partner

> 60
Aktive Kunden

> 550 
Mitarbeitende

insgesamt

> 40
Beratende

15
Entwickler*innen

> 30 
Ingenieur*innen & 
Techniker*innen
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https://www.horizonte.group/gruppe/hg-technik/
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Verwaltungsrat der HORIZONTE-Group

Folgen Sie uns auch auf 
unseren Social-Media-

Kanälen:

Und abonnieren Sie 
gerne unseren Quartals-

weise erscheinenden 
Newsletter.

Bashkim Malushaj
Senior Partner

Mob.: +49 1515 / 71 463 01
Bashkim.Malushaj@HORIZONTE.group

Peter Busch
Senior Partner

Mob.: +49 170 / 79 7 79 79
Peter.Busch@HORIZONTE.group

Jochen Buchloh
Senior Partner

Mob.: +49 160 / 4149131
Jochen.Buchloh@HORIZONTE.group

www.HORIZONTE.group
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https://www.xing.com/pages/horizonte-groupag
https://www.linkedin.com/company/horizonte-group-ag/
https://www.horizonte.group/news/newsletter/
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Wo Sie uns finden!

Deutschland 
(Bochum, Löhne, 
Baunatal)
→ Management 

Consulting

→ Energietechnik

→ Zählermontage

Schweiz (Luzern)

Kosovo
Prishtina

→ Operations

→ Services

→ Softwareentwicklung

→ Headquarter

→ Führung & „Change“

HORIZONTE-Group AG
Habsburgerstrasse22
CH-6003 Luzern

Telefon +41 4151 13710
Fax +41 4151 13711
E-Mail info@HORIZONTE.group

Steuer-Nr. CHE-177.578.671
USt-IdNr. CHE-177.578.671 MWST

Sitz der Gesellschaft: CH-6003 Luzern
UID: CHE-177.578.671
Verwaltungsrat: 
Peter Busch (Präsident), Jochen Buchloh, Bashkim Malushaj

Credit Suisse
IBAN: CH27 0483 5243 0393 3100 0
BIC: CRESCHZZ80A

https://www.xing.com/pages/horizonte-groupag
https://www.linkedin.com/company/horizonte-group-ag/
http://www.horizonte.group/
mailto:info@HORIZONTE.group
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